
GERSTHOFEN – MEINE STADT. MEINE HEIMAT!

STIFTUNG „HILFE IN NOT GERSTHOFEN“
Unterstützung von Bürgern für Bürger – weil in unserer Stadt jeder zählt.

HELFEN AUCH SIE BÜRGERN VOR ORT!

Es kann jeden treffen! Diese Erfahrung musste auch eine fünfköpfige Familie 
aus Gersthofen machen. In der Vorweihnachtszeit kam der Familienvater durch 
einen tragischen Arbeitsunfall ums Leben. Auf einen Schlag alleinerziehend – 
mit dieser Tatsache wurde die Mutter von heute auf morgen konfrontiert.

Es galt nicht nur den Schmerz zu bewältigen, sondern auch die vielfältigen Aufgaben in der Familie, 
die nun plötzlich nur noch auf zwei Schultern lasteten. Finanzielle Probleme tauchen hier häufig auf, 
fehlt doch plötzlich das Gehalt des Vaters. Bis die üblichen Hilfen, wie z. B. Hinterbliebenenrente, 
greifen, vergehen oft Tage, Wochen, Monate. 

SCHNELLE UND UNBÜROKRATISCHE HILFE – DAFÜR STEHT DIE STIFTUNG HILFE IN NOT.

Wir unterstützten die Familie finanziell und alle Kinder konnten sich so über Weihnachtsgeschenke 
freuen. Ein kleiner Trost in der schweren Zeit und ein deutliches Signal: Niemand ist alleine! 
Diese und ähnliche Geschichten sind keine Ausnahme, sondern Alltag für die Mitarbeiter bzw. 
Ansprechpartner in der Verwaltung. 

Damit wir auch weiterhin den Menschen helfen können, die aktuell nicht auf der Sonnenseite des 
Lebens stehen, brauchen wir auch Ihre Hilfe! Seien auch Sie dabei und tragen Sie dazu bei, dass auch 
in Zukunft nach jedem Schicksalsschlag ein Lichtblick wartet. 

 
 Michael Wörle – Stiftungsratsvorsitzender

GESCHICHTEN, DIE DAS LEBEN SCHREIBT

VIELEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!
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Hinweise zur Datenverarbeitung: Die nicht anonymisierten Spenderdaten werden von der Stiftungstreuhänderin, DT Deutsche Stiftungstreuhand AG elektronisch gespeichert und dem 
Stiftungsrat übermittelt, um eine Danksagung zu ermöglichen. Herausgeber: Stadt Gersthofen | Hinweis: Dies ist lediglich eine unverbindliche Informationsschrift. Für die Stiftung sind nur 
die in der Broschüre zur „Stiftergemeinschaft der Kreissparkasse Augsburg - rechtliche, steuerliche und vertragliche Grundlagen“ gemachten Angaben maßgeblich. | Gestaltung: kbw brands



•  Spenden kommen ausschließlich Gersthofer Bürgerinnen 
und Bürgern zugute, die sich in einer Notsituation befinden.

•  In Zusammenarbeit mit verschiedenen wohltätigen 
Institutionen vor Ort, werden Hilfesuchende beraten. 
Über eine individuelle Spende oder Hilfestellung kann 
dann geholfen werden.

•  Wir helfen im Stillen und Verborgenen – 
unbürokratisch und ohne Aufsehen zu erregen.

•  Die Kontrolle der Ausgaben obliegt dem 
Stiftungsrat der Stadt Gersthofen.

NOT LINDERN – DIREKT VOR ORT!

BESONDERE ANLÄSSE GIBT ES IMMER WIEDER: 

Ob Jung oder Alt, Familien, Singles oder Menschen  

mit Handicap – Bedürftigkeit kann jeden treffen. 

Eine warme Mahlzeit ist nicht für alle selbstverständlich – 

Dank „Hilfe in Not Gersthofen“ schon!

Sie möchten die Stiftung gerne gemeinsam mit Familie, Freunden oder Kollegen unterstützen? 
Nutzen Sie Jubiläen, Geburtstage oder Firmenevents, um Gutes zu tun. Setzen Sie auf eine 
Spende, statt auf Geschenke. Bereits kleine Beträge können helfen! 

UNSER SPENDENKONTO:

Begünstigter:   Stiftung „Hilfe in Not Gersthofen“

IBAN: 

Verwendungs- 
zweck: 

Bereits im Jahr 1973 wurde der Hilfsfonds ins Leben 
gerufen, gemeinsam mit dem Margeritenball der Stadt 
Gersthofen. Dieser Fonds wurde durch die neu gegrün-
dete Stiftung „Hilfe in Not Gersthofen“ abgelöst. Alle 
Verantwortlichen, von Stadtrat über den Ersten Bürger-
meister bis hin zu den Mitarbeitern der Verwaltung freu-
en sich über die Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse 
Augsburg, welche das Stiftungsmanagement übernimmt. 

Zu einer der Haupteinnahmequellen zählt der jährlich  
stattfindende Margeritenball. Die Einnahmen aus den 
Losverkäufen der dortigen Tombola flossen seither 
ebenso in die Stiftung, wie die Barspenden und Erlöse 
aus dem „Basar der Vereine“, welcher im Zuge des 
Gersthofer Wintermärchens stattfindet. 

Mehr als vier Jahrzehnte bewährte sich dieses Konzept, 
zusätzlich ist man jedoch auch weiterhin auf die Unter- 
stützung aus der Bevölkerung angewiesen. Der Stiftungs- 
rat freut sich über jede Hilfe, um die Stiftungszwecke um-
fassend verfolgen zu können.

Gemeinnützigkeit ist ein schönes Wort, doch letztlich 
hilft es nicht, nur darüber zu reden. 

Aktiv etwas für ortsansässige Bedürftige zu tun ist in 
Gersthofen Dank der Stiftung möglich. Um diese Mög-
lichkeiten weiter auszuschöpfen, können Bürgerinnen 
und Bürger, egal ob aus Gersthofen oder nicht, weiter-
hin mit Spenden helfen, ob beim Margeritenball, dem 
Weihnachtsmarkt oder einer direkten Zuwendung. Es 
gibt außerdem eine Vielzahl von Anlässen, welche zur 

Unterstützung von „Hilfe in Not Gersthofen“ genutzt 
werden können, z.B. auch die Spende von Geldauf- 
lagen sowie Bußgeldern. Und auch das Bedenken bei 
Erbschaften ist möglich. 

Die  Stiftung „Hilfe in Not Gersthofen“  wird  als  Unter- 
stiftung  in  Form  einer  Zustiftung in der unselbständigen  
Stiftung „Stiftergemeinschaft der Kreissparkasse Augs-
burg“ von der DT Deutsche Stiftungstreuhand AG, Fürth, 
treuhänderisch verwaltet. 

Selbstverständlich nimmt die Stiftung „Hilfe in Not Gerst-
hofen“ nicht nur Zustiftungen, sondern auch Spenden 
entgegen. Stiftungszuwendungen können steuerlich gel-
tend gemacht werden. Ab einem Betrag von 5.000,- Euro 
erhöht Ihre Zuwendung das Stiftungsvermögen, soweit 
sie nicht als Spende gekennzeichnet wurde. Spenden 
sind in jeder Höhe möglich.

WISSENSWERTES ZUR STIFTUNG 

SIE KÖNNEN SICHER SEIN, DASS WIR VERTRAUENSVOLL MIT IHRER SPENDE UMGEHEN!

Bei Spendenbeträgen von mehr als 200,- Euro erfolgt die Zusendung der Spendenbescheinigung automatisch, sofern die Adresse voll-

ständig angegeben ist. Bis zu 200,- Euro genügt für das Finanzamt der Kontoauszug als Spendennachweis. Sie haben weitere Fragen? 

Elena Gillmann, Fachbereichsleiterin Kinder, Jugend & Soziales, steht gerne zur Verfügung: 0821/2491-200 oder soziales@gersthofen.de

DE09 7315 0000 0030 6309 66

Stichwort Spende, Vorname, 
Name,  Straße, Hausnummer,  
Postleitzahl und Ort des Spenders


